Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Bundesratsbeschluss
iiber die Allgemeinverbindlicherklirung
des Gesamtarbeitsvertrages fiir den Personalverleih

Verliingerung und Anderung vom 9. Februar 2024

Der Schweizerische Bundesrat,

beschliesst:

I

Die Geltungsdauer der Bundesratsbeschliisse vom 13. Dezember 2011, vom 20. Juni
2013, vom 11. Dezember 2014, vom 23. Oktober 2015, vom 29. Mirz 2016, vom
17. November 2017, vom 12. Dezember 2018, vom 15. Februar 2021, vom 25. Mai
2021, vom 30. November 2022 und vom 14. Dezember 20231 iiber die Allgemeinver-
bindlicherklarung des Gesamtarbeitsvertrages (GAV) fiir den Personalverleih wird
bis 31. Dezember 2027 verléngert.

1I

Folgende gednderte Bestimmungen des in der Beilage zu den in Ziffer I erwdhnten
Bundesratsbeschliissen wiedergegebenen Gesamtarbeitsvertrages (GAV) fiir den Per-
sonalverleih werden allgemeinverbindlich erklart:

Art. 7 Abs. 4 Vollzug, berufliche Weiterbildung und Sozialfonds

4 Zur Finanzierung werden von den Arbeitnehmenden und den Arbeitgebern zu-
sammen Berufsbeitrdge von 0.8 Lohnprozent erhoben. Dabei betrdgt der Arbeit-
geberanteil 0,4 %, der Anteil der Arbeitnehmenden 0,4 %.

1 BBI12011 9223; 2013 6165; 2014 9733; 2015 8673; 2016 3435; 2017 7825; 2018 7775;
2021 263; 2021 1337; 2022 2982; 2023 2867
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Art. 20 Abs. 1, 3 und 5 (Mindestlohn)

I Es sind die AHV-pflichtigen Mindestlohne23 (in CHF) geméss den Tabellen in
Anhang 2 einzuhalten:

Ungelernte 48 683/Jahr oder 3 744.86/Mt. x 13 oder 20.55/Std.
Ungelernte Tessin 43 745/Jahr oder 3 365/Mt. x 13 oder 18.46/Std.
Ungelernte

Hochlohngebiet 51 366/Jahr oder 3 951.26/Mt. x 13 oder 21.68/Std.
Ungelernte Genf 53 196/Jahr oder 4 092/Mt. x 13 oder 22.45/Std.
Gelernte 59 296/Jahr oder 4 561.24/Mt. x 13 oder 25.03/Std.
Gelernte Tessin 55 125/Jahr oder 4 240.42/Mt. x 13 oder 23.27/Std.
Gelernte

Hochlohngebiet 63 321/Jahr oder 4 870.84/Mt. x 13 oder 26.73/Std.

3 Als Hochlohngebiete gelten die Agglomeration Bern, der Arc lémanique sowie
die Kantone BS, BL, ZH und GE. Fiir Ungelernte gilt im Kanton Genf der Lohn
Ungelernte Genf gemiss Anhang 2. Die Hochlohngebiete Agglomeration Bern und
Arc 1émanique werden im Anhang 3 definiert.

5 Als angelernt gelten Arbeitnehmende mit mindestens vier Jahren Berufspraxis in der
auszuiibenden Tétigkeit, fiir die es eine Berufsbildung gibt. Der Arbeitnehmende
muss dabei pro Kalenderjahr mindestens 1000 Arbeitsstunden absolviert haben.

Der Minimallohn eines Angelernten betrdgt 88 % der Minimallohne fiir gelernte
Arbeitnehmer:

Angelernte 52 181/Jahr oder 4 013.90/Mt. x 13 oder 22.02/Std.
Angelernte Tessin 48 510/Jahr oder 3 731.57/Mt. x 13 oder 20.47/Std.
Angelernte

Hochlohngebiet 55 723/Jahr oder 4 286.34/Mt. x 13 oder 23.52/Std.

Die Berechnung der Bruttolohne fiir Ungelernte, Gelernte und Angelernte fiir das Jahr
2024 richtet sich nach Anhang 2.

2 Fiir den Kanton Neuenburg sind die nachfolgend aufgefiihrten Mindestlshne anwendbar,
sofern sie hoher liegen als der kantonale Mindestlohn gemiss der Loi cantonale
neuchateloise sur I’emploi et I’assurance-chomage (LEmpl).

3 Fiir den Kanton Genf sind die nachfolgend aufgefiihrten Mindestléhne anwendbar,
sofern sie hoher liegen als der kantonale Mindestlohn gemiss der Loi sur I’inspection
et les relations du travail (LIRT).
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Art. 31 Abs. 4 Berufliche Vorsorge
4 Versicherter Monatslohn

Der versicherte Monatslohn muss gemiss folgendem Beispiel berechnet und versi-
chert werden:

Stundenlohn, wovon die AHV-Beitrdge abgezogen werden:
(ab 1.1.2023: max. CHF 40.35 — entspricht dem BVG-Maximum

berechnet auf die Stunde) CHF 25.75
Abzuziehender Koordinationsbetrag CHF 11.75
Versicherter Stundenlohn (min. CHF 1.70) CHF 14.00
Multipliziert mit den effektiven Arbeitsstunden

wihrend des Monats 150
Versicherter Monatslohn CHF 2100.00
Art. 34 Zusammenarbeit mit parititischen Berufskommissionen

anderer Branchenverbande

1 Zur effizienten Durchsetzung des vorliegenden GAV Personalverleih tibertragt die
Schweizerische Paritétische Berufskommission Personalverleih (SPKP) den Vollzug
der Branchen mit ave GAV und GAV gem. Anhang 1, die Branchen-Vollzugsorgane
haben, den entsprechenden parititischen Berufskommissionen und entschidigt diese.
Die Einzelheiten werden in einer Zusammenarbeitsvereinbarung zwischen dem
jeweiligen Branchenvollzugsorgan und der SPKP geregelt. Mit der Ubertragung des
Vollzugs wird die Kontrolle der Lohn- und Arbeitszeitbedingungen nach Artikel 20
AVG und Artikel 48a AVV, namentlich auch die Kompetenz zum Ausfallen von
Konventionalstrafen und Auferlegung der Kontrollkosten im Rahmen der Bestim-
mungen ihres GAV, iibertragen, sofern in der Zusammenarbeitsvereinbarung nichts
anderes vorgesehen ist.
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Anhang 2

Berechnungsmodul Minimallohne fiir Ungelernte,
Gelernte und Angelernte

Ungelernte, 20 bis 49 Jahre

Normal Hochlohn TI GE
3744.86/Mt. 3951.26/Mt. 3365/Mt.  4092/Mt.

Basislohn / Std. 20.55 21.68 18.46 2245
Feiertagsentschadigung (3,2 % des Basislohnes) 0.66 0.69 0.59 0.72
Ferienentschiadigung (8,33 % der Summe Basislohn

+ Feiertagsentschadigung) 1.77 1.86 1.59 1.93
13. Monatslohn (8,33 % der Summe Basislohn +

Ferienentschddigung + Feiertagsentschidigung) 1.91 2.02 1.72 2.09
Bruttolohn / Std. 24.89 26.25 2236  27.19

Ungelernte, bis 19 Jahre oder ab 50 Jahre

Normal Hochlohn  TI GE
3744.86/Mt. 3951.26/Mt. 3365/Mt.  4092/Mt.
Basislohn/Std. 20.55 21.68 18.46 22.45
Feiertagsentschddigung (3,2 % vom Basislohn) 0.66 0.69 0.59 0.72
Ferienentschadigung (10,6 % der Summe Basislohn
+ Feiertagsentschiadigung 2.25 2.37 2.02 2.46
13. Monatslohn (8,33 % der Summe Basislohn +
Ferienentschddigung + Feiertagsentschidigung) 1.95 2.06 1.76 2.13
Bruttolohn/Std. 25.41 26.80 22.83 27.76
Gelernte, 20 bis 49 Jahre
Normal Hochlohn TI
4561.24/Mt. 4870.84/Mt. 4240.42/Mt.
Basislohn / Std. 25.03 26.73 23.27
Feiertagsentschiadigung (3,2 % des Basislohnes) 0.80 0.86 0.74
Ferienentschadigung (8,33 % der Summe Basislohn +
Feiertagsentschiadigung) 2.15 2.30 2.00
13. Monatslohn (8,33 % der Summe Basislohn +
Ferienentschddigung + Feiertagsentschidigung) 233 2.49 2.17
Bruttolohn/Std. 30.31 32.38 28.18
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Gelernte, bis 19 Jahre oder ab 50 Jahre

Normal Hochlohn TI
4561.24/Mt. 4870.84/Mt.  4240.42/Mt.
Basislohn/Std. 25.03 26.73 23.27
Feiertagsentschadigung (3,2 % vom Basislohn) 0.80 0.86 0.74
Ferienentschadigung (10,6 % der Summe Basislohn +
Feiertagsentschadigung) 2.74 2.92 2.55
13. Monatslohn (8,33 % der Summe Basislohn +
Ferienentschddigung + Feiertagsentschidigung) 2.38 2.54 221
Bruttolohn/Std. 30.95 33.05 28.77
Angelernte, 20 bis 49 Jahre
Normal Hochlohn TI
4013.89/Mt. 4286.34/Mt.  3731.57/Mt.
Basislohn/Std. 22.02 23.52 20.47
Feiertagsentschiadigung (3,2 % des Basislohnes) 0.70 0.75 0.66
Ferienentschadigung (8,33 % der Summe Basislohn +
Feiertagsentschiadigung) 1.89 2.02 1.76
13. Monatslohn (8,33 % der Summe Basislohn +
Ferienentschddigung + Feiertagsentschidigung) 2.05 2.19 1.91
Bruttolohn/Std. 26.66 28.48 24.80
Angelernte, bis 19 Jahre oder ab 50 Jahre
Normal Hochlohn TI
4013.89/Mt. 4286.34/Mt.  3731.57/Mt.
Basislohn/Std. 22.02 23.52 20.47
Feiertagsentschiadigung (3.2 % vom Basislohn) 0.70 0.75 0.66
Ferienentschadigung (10.6 % der Summe Basislohn +
Feiertagsentschiadigung) 2.41 2.57 2.24
13. Monatslohn (8,33 % der Summe Basislohn +
Ferienentschddigung + Feiertagsentschidigung) 2.09 2.24 1.95
Bruttolohn/Std. 27.22 29.08 25.32
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Anhang 3

Hochlohngebiete Agglomeration Bern und Arc lémanique
(mit Postleitzahl)

Agglomeration Bern

3000
3098
3074
3072
3063
3065
3052
3122
3123
3110
3113
3112
3076
3066
3047
3033
3053

Bern

Koniz

Muri bei Bern
Ostermundingen
Ittigen

Bolligen
Zollikofen
Kehrsatz

Belp

Miinsingen
Rubigen
Allmendingen
Worb

Stettlen
Bremgarten bei Bern
Wohlen bei Bern
Miinchenbuchsee

Arc lémanique

1295
1291
1296
1297
1279
1298
1299
1263
1262
1260
1277
1184
1183
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Mies + Tannay
Commugny
Coppet
Founex
Chavanne-de-Bogis
Céligny

Crans

Crassier
Eysins

Nyon

Borex

Vinzel

Bursins

1278
1274
1275
1276
1270
1267
1271
1272
1267
1268
1273
1196
1032

La Rippe
Grens
Chéserex
Gingins
Trélex
Coinsins
Givrins
Genolier
Vich
Begnins
Le Muids
Gland
Romanel-sur-Lausanne
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1195
1180
1185
1166
1273
1269
1170
1165
1164
1162
1163
1175
1168
1167
1132
1135
1136
1143
1113
1134
1112
1026
1110
1122
1121
1028
1025
1026
1024
1302
1030
1023
1020
1008
1000

Bursinel + Dully
Rolle
Mont-sur-Rolle
Perroy

Arzier

Bassins

Aubonne

Allaman

Buchillon

St-Prex

Etoy

Lavigny
Villars-sous-Yens
Lussy

Lully

Denens
Bussy-Chardonney
Apples
St-Saphorin-sur-Morges
Vufflens-le-Chateau
Echichens
Echandens

Morges
Romanel-sur-Morges
Bremblens
Préverenges
St-Sulpice

Denges

Ecublens
Vufflens-la-Ville
Bussigny-pres-Lausanne
Crissier

Renens

Prilly

Lausanne

1052
1066
1000

1033

1073
1090
1096
1091
1096
1009
1095
1098
1071
1071
1070
1071
1802
1803
1805
1800
1806
1804
1806
1807
1814
1816
1820
1815
1823
1824
1820
1820
1844

Le Mont-sur-Lausanne
Epalinges

Le Chalet-a-Gobet/
Lausanne 25
Cheseaux-sur-
Lausanne

Savigny

La Croix

Villette
Grandvaux

Cully

Pully

Lutry

Epesses

Rivaz

St-Saphorin Lavaux
Puidoux

Chexbres
Corseaux
Chardonne
Jongny

Vevey

St-Légier
Corsier-sur-Vevey
La Chiésaz
Blonay

La Tour de Peilz
Chailly-Montreux
Montreux

Clarens

Glion

Caux

Veytaux

Territet
Villeneuve
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111
Dieser Beschluss tritt am 1. Mérz 2024 in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 2027.

9. Februar 2024 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates

Die Bundesprisidentin: Viola Amherd
Der Bundeskanzler: Viktor Rossi

8/8



	Art. 7 Abs. 4 Vollzug, berufliche Weiterbildung und Sozialfonds
	Art. 20 Abs. 1, 3 und 5 (Mindestlohn)
	Art. 31 Abs. 4 Berufliche Vorsorge
	Art. 34 Zusammenarbeit mit paritätischen Berufskommissionen anderer Branchenverbände
	Anhang 2
	Berechnungsmodul Minimallöhne für Ungelernte, Gelernte und Angelernte

	Anhang 3
	Hochlohngebiete Agglomeration Bern und Arc lémanique (mit Postleitzahl)
	Agglomeration Bern
	Arc lémanique



		Schweizerische Bundeskanzlei, Kompetenzzentrum Amtliche Veröffentlichungen, info@bk.admin.ch
	2024-02-19T10:50:28+0100
	3003 Bern, Schweiz
	Bundesblatt. Massgebend ist die signierte elektronische Fassung.




